
Vorderlader D-Cup Flinte 
 

Erfolg rechtfertigt die Teilnahme am D-Cup 
 
Aufgrund der Absage des NWDSB als Ausrichter für die D-Cup Flintendisziplinen, stand dieser 
vor dem Aus. Als Retter präsentierte sich der BSSB und erklärte sich dazu bereit, den D-Cup zu 
übernehmen. Als Austragungsort wurde Hoerabach bei Straubing benannt.  
Seitens des NSSV setzte sich am 08.10.2010 ein kleiner Trupp in Richtung Bayern in 
Bewegung. Wegen der langen Anreise brauchten die NSSV-Sportler erst am folgenden Tag an 
den Start gehen.  
Zwei Serien mit je 25 Wurfscheiben standen auf dem Programm. Bei der frühen ersten Serie 
war die Ausbeute gering, auch eine bessere zweite Serie konnte nicht mehr viel zur 
Ergebnisverbesserung beitragen. So blieb am Ende nur der sechste Mannschaftsplatz, etwas 
mehr hatten sich die Sportler schon ausgerechnet. Man war sichtlich unzufrieden und haderte 
mit der Technik der Steinschlosszündung.  
 

 
Bettina Schachtebeck bei der weniger erfolgreichen  
Disziplin Steinschlossflinte 
 
 
 
 
Beim abendlichen Bankett mit Siegerehrung (erster 
Wettkampftag) wurde die Auszeichnung in Form 
einer Urkunde in Empfang genommen.  Die 
Siegerehrung wurde von den Landesreferenten 
Leonhard Brader (BY), Wolfgang Goldschmidt (BD) 
und Rudolf Matschke (NS) vorgenommen. Alle 

Referenten bekundeten ihre Zufriedenheit über den geretteten D-Cup 2010 und schworen die 
Schützen darauf ein, an dem Erhalt der Veranstaltung aktiv mitzuwirken. Besonderen Dank 
erfuhr der Betreuer der Bayerischen Flintenschützen (Martin Seder) in Form der überreichten 
Präsente. 
Am Schlusstag, dem Sonntag, sollten noch einmal 50 Scheiben Perkussion getroffen werden. 
Wieder ging der NSSV als Erster an den Start und nun zeigten die Niedersachsen, dass sie 
schießen können. Mit guten Ergebnissen konnten sie sich im vorderen Feld platzieren.  Nach 
einem Durchgang Pause ging es für weitere 25 Scheiben an den Start. Jetzt lief es noch besser, 
bis zum 15. Schuss war noch kein Fehler zu verzeichnen. Danach stellte sich jedoch der eine 
oder andere Fehlschuss ein. Der letzte Schuss von Bettina Schachtebeck war leider ein Fehler 
und damit wurde ein Stechen um den Sieg notwendig. Im anschließenden Stechen mit drei 
Teilnehmern sicherte sich Bettina den 2. Platz in der Einzelwertung. Mit den guten Ergebnissen 
der weiteren Mannschaftsschützen Friedrich Schachtebeck (Platz 4) und Hans-Peter Döring 
(Platz 14) belegte die NSSV-Mannschaft mit 4 Scheiben Vorsprung den ersten Platz. Dieser 
Erfolg ließ den knapp verpassten Einzelsieg fast vergessen.  

 
Bei der Siegerehrung freuten sich nicht nur die 
Schützen, sondern auch der Landesreferent, als er 
seinen Sportlern die Medaillen umhängen konnte. 
Sein Bericht über den erfolgreichen Wettkampf mit 
einem Mannschaftssieg und einem Vizemeister 
wurde auch in der Geschäftsstelle wohlwollend 
aufgenommen.  Ein Erfolg der die Teilnahme 
rechtfertigte und die Tür für eine Teilnahme im 
kommenden Jahr offen hält.  
 
 
 

 
Die siegreiche Mannschaft Perkussionsflinte von links. 
Hans-Peter Döring, Bettina Schachtebeck, Friedrich Schachtebeck. 



 
 

  NSSV Ergebnisse des D - Cup 2010 Flinte  

        

  Einzelwertung     

        

 Platz Name  Disziplin  Ergebnis  

        

 2. Bettina Schachtebeck Perkussionsflinte 45 Tauben  

 4. Friedrich  Schachtebeck Perkussionsflinte 44 Tauben  

       

       

       

        

  Mannschaftswertung    

        

 1. Bettina Schachtebeck Perkussionflinte 45 Scheiben          128 Scheiben 

  Friedrich Schachtebeck   44 Scheiben     

  Hans-Peter Döring   39 Scheiben  

        

 6. Bettina Schachtebeck Steinschlossflinte 26 Scheiben           81 Scheiben 

  Friedrich Schachtebeck   30 Scheiben     

  Hans-Peter Döring   25 Scheiben  

        

 

 

 
Rudolf Matschke 
Ref. f. Vorderladerschießen  


